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2  Geistliches Wort 

Dezember (Jesaja 60,1) 

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des 

Herrn geht auf über dir! 

 

Januar (Lukas 6, 27-28) 

Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen!  

Segnet die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen. 

 

Februar (Psalm 16, 11) 

Du tust mir kund den Weg zum Leben. 

Monatssprüche 

„Herr, lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,  

auf dass wir klug werden.“ (Psalm 90, 12)   

- Gedanken an der Wende zum neuen Kirchenjahr  

Pfarrerin Herma Teschke  

 

Sind wir Menschen des 21. Jahrhunderts etwa nicht klug? 

 

Wir verfügen doch über naturwissenschaftliche,  

technische und medizinische Kenntnisse, von denen 

die Zeitgenossen des Psalmbeters nichts haben je 

ahnen können: Genom-Erschließung, computer-

gesteuerte Erkundungen ferner Sterne und Planeten, 

Organtransplantation, Innovationen in der Auto-

industrie…. Aber, - sind wir deshalb wirklich klüger 

geworden? 

 

Vielleicht bedeutet „klug werden“ ja noch etwas  

anderes als hochgradige Intelligenz? 

Bildrechte: privat 



 

 

 3 Geistliches Wort 

Wörtlicher übersetzt lautet der Vers: 

„Herr, lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, damit wir ein weises Herz 

gewinnen.“ 

 

Wenn Gott uns die Augen dafür öffnet, dass wir sterben müssen, dann werden 

wir „ein weises Herz gewinnen“. 

Gott schenkt uns dann wohl eine tiefere Sicht auf unser Leben, ja, geradezu den 

Sinn für die Realität. Er lässt uns entdecken, was im Leben wahr und befreiend 

und falsch und zwanghaft, wichtig und unwichtig ist.  

 

Wichtig werden dann vielleicht einzelne gute Worte, ein lieber Blick, ein kleines 

Fest mit Familienangehörigen, das Zeithaben füreinander, das mitfühlende  

Gespräch, die freundlich-ehrliche Einladung.  

 

„Ein weises Herz gewinnen“, - das bedeutet auch, mit Gottes Kraft und Wirken  

zu rechnen und uns mehr und mehr darüber bewusst zu werden, dass wir  

einander immer etwas schuldig bleiben, auch bei aller Fürsorge für den anderen, 

bei allem Wohlwollen, bei aller Liebe. Auch wenn wir uns noch so viel Mühe  

geben, wir es noch so gut meinen: Immer bleibt etwas, was wir versäumt haben.  

 

Darum sind wir alle auf Gottes Vergebung angewiesen.  

 

So bitten wir: 

 

 Jesus Christus, vergib uns! Nimm von uns, was uns belastet und zu  

 schaffen macht.  

 Lass uns mit Deiner Hilfe unseren Lebensweg gelöster und froher  

 weiterziehen. 

 „Herr, Du bist unsere Zuflucht für und für!“ 

 Gott, Du bist meine Hoffnung. Auf Dich vertraue ich.  

 In Dich berge ich mich hinein wie in einen weiten, warmen Mantel mitten 

 in der Kälte und Dunkelheit meiner Trauer. 

 
 



 

 

4  Geistliches Wort 

Aber unser Dasein hier auf Erden ist nicht alles. 

 

Auch der Tod wird nicht das Letzte sein. 

 

Das Letzte wird sein:  

Eingang in die Wirklichkeit Gottes, Geburt unseres Lebens in Gottes helle und 

beseligende Ewigkeit hinein, mit Wiedersehensfreude, des Schauens Gottes und 

der Auflösung unserer vielen, irdisch aufgegebenen Rätsel. 

 

 Ihre Pfarrerin Herma Teschke 

„Ich glaube, dass wenn der Tod unsere Augen schließt, 

wir in einem Lichte stehn, 

von welchem unser Sonnenlicht nur der Schatten ist.“ 

 

A. Schopenhauer (zu EG 521) 

Verzögerung der Drucklegung und Verteilung  

der Dreiklang-Ausgabe 12/24 – 02/25 

Pfarrerin Herma Teschke im Namen aller drei KVs 

 

Aufgrund der Reduktion meines Dienstauftrages für die Pfarrei, kam es zu einer 

langwierigen Gottesdienst-Planung, sodass der Dreiklang erst später gedruckt 

werden konnte. 

Wir bitten die verspätete Verteilung des Gemeindebriefes zu entschuldigen. 



 

 

 5 Freud und Leid 

Durch die Taufe wurden in die Gemeinde aufgenommen: 

 

 

 

 

 

Gott, der du durch die Taufe jetzt im Glauben einen Anfang 

setzt, gib auch den Mut zum nächsten Schritt. 

         (EG 211, 5) 

Kirchlich getraut wurden: 
 

 

Herr, vor dein Antlitz treten zwei, um künftig eins zu sein  

und so einander Lieb und Treu bis in den Tod zu weihn. 

(EG 238, 1)  

In Gottes Ewigkeit sind heimgegangen: 
 

 

Grafiken: Pfeffer 

Du kannst nicht tiefer fallen als nur in Gottes Hand,                 

die er zum Heil uns allen barmherzig ausgespannt. 

         (EG 533,1) 



 

 

6  Aus der Gemeinde 

Das Ergebnis der Kirchenvorstandswahlen am 20.10. 2024 

Pfarrerin Herma Teschke 

 

Herzliche Glück- und Segenswünsche an unsere neu gewählten bzw.  

berufenen und stimmberechtigten Kirchenvorstandsmitglieder 

sowie an die beratenden Vorstandsmitglieder in den erweiterten KVs 

der Pfarrei Emtmannsberg! 

 

Der KV Emtmannsberg: 

Bauernfeind Christa 

Bauernfeind Stefan 

Bezold Lore 

Knopf Simone 

Zimmermann Heike 

Holl Katrin (berufen) 

VORSITZ: Pfarrerin Herma Teschke 

Dannreuther Hermann (beratend) 

Keller Mirjam (beratend) 

 

Der KV Neunkirchen: 

Dudnik Martin 

Engelbrecht Werner 

Kolb Oswald 

Lauterbach Birgit 

Pfaffenberger Marcus 

Seidel Tanja (berufen) 

KV-Mitglied von Amtswegen: Pfarrerin Herma Teschke 

Hübsch Christine (beratend) 

Paintmayer Heike (beratend) 

Söllner Elfriede (beratend) 



 

 

 7 Aus der Gemeinde 

Der KV Stockau: 

Maron Sabine 

Masel Sabine 

Köhler Anna (für Konrad Potzel nachnominiert) 

Rabenstein Gerd 

Wissel Gabriele 

Hundsdörfer Christine (berufen) 

KV-Mitglied von Amtswegen: Pfarrerin Herma Teschke 

Gebhardt Hans (beratend) 

Heiduk Kerstin (beratend) 

Nützel Reinhold (beratend) 

Potzel Konrad (beratend) 

 

 

In den konstituierenden KV-Sitzungen am 7. Januar 2025 in Emtmannsberg,  

am 8. Januar 2025 in Stockau und am 10. Januar 2025 in Neunkirchen werden 

nun noch wichtige Ämter aus den KV-Mitgliedern gewählt werden, so z.B. die 

jeweiligen Vertrauensleute mit Stellvertretern,  die Sicherheits-, Baumaßnahmen- 

bzw. technische Reparaturen-Beauftragten, die Dekanatssynoden-Beauftragten, 

die Beauftragten für die Dekanatspartnerschaft oder die Beauftragten gegen  

sexuelle Gewalt. 

 

Neu ist die Regelung der Landeskirche, dass die geschäftsführende Pfarrperson 

bei unserer Pfarrei-Konstellation mit drei kleinen, eigenen KVs nur in einem der 

drei KVs den Vorsitz haben kann.  

 

In den beiden anderen KVs muss diese Aufgabe ein ehrenamtlicher Vorsitzender 

übernehmen, der ebenfalls unter den stimmberechtigten KV-Mitgliedern  

gewählt werden muss. 

 

Diese Regelung gilt nur für diese Amtsperiode von 2024 – 2030. 

 

Jeweils für Emtmannsberg und für Stockau hoffen wir derzeit auch noch 

auf die Nachbesetzungen des so wichtigen Kirchenpfleger-Amtes. 

 



 

 

8  Aus der Gemeinde 

Herzlichen Dank 

Pfarrerin Herma Teschke 

 

Ehrenamtliches Engagement mit Zeit, Mühen, Ideen und Kraft haben unsere  

bisher amtierenden Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher in den  

vergangen sechs Jahren und schon länger investiert. 

 

Manche schwerwiegenden Entscheidungen waren zu treffen, Überlegungen zu 

Baumaßnahmen, zur Nutzung und Verwaltung von Gebäuden.  

 

Es mussten Gemeindeveranstaltungen geplant und durchgeführt werden,  

manche Investitionen getätigt werden, verschiedene Dienste in Gottesdiensten 

oder auch Geburtstags- und Ehejubiläumsbesuche übernommen werden,  

mancher Mitarbeitende eingestellt und auch verabschiedet werden,  

die Vakanzzeit bewältigt werden und vieles andere mehr, was oft nicht direkt  

für jeden sichtbar geschah, sondern mehr im Stillen, unauffällig, sozusagen 

„hinter den Kulissen“. 

 

Aus dem alten KV Emtmannsberg verabschieden wir: 

Schneider Wolfgang, Schwenk Manuela, Ströbel Liselotte 

 sowie aus dem erweiterten KV: König Gisela und Krug Bianca 

 

Aus dem KV Neunkirchen verabschieden wir: 

Zwing Horst 

 sowie aus dem erweiterten KV: Felbinger Jürgen, Potzel Christoph und 

             Strömsdörfer Karl 

 

Aus dem KV Stockau verabschieden wir: 

Meyer-Gollwitzer Martina 

 

 

Ebenso danke ich auch unseren langjährigen Kirchenpflegern, 

Frau Manuela Schwenk und Herrn Achim Masel, 

für ihre stets korrekte und verantwortungsvolle Arbeit! 



 

 

 9 Aus der Gemeinde 

Allen ausscheidenden Ehrenamtlichen wünsche ich Gottes Geleit  

und Segen für ihre persönlichen Weiterwege und freue mich,  

wenn eine Verbundenheit und Unterstützung unserer Kirchengemeinden 

hie und dort erhalten bleiben würde. 

 

So bleibt mir nur zu sagen: Herzlichen Dank für Ihre langjährige, motivierte 

und zuverlässige Mitarbeit in unseren drei Kirchengemeinden! 

Sa, 18.01.25, vormittags 

So, 19.01.25, innerhalb der Gottesdienste um 9h in Emtmannsberg und um 10.15h in Stockau 

Sa, 25.01.25, vormittags 

So, 26.01.25, innerhalb der Gottesdienste um 9h in Emtmannsberg und um 10.15h in Neunkirchen 

Sa, 15.02.25, vormittags 

So, 16.02.25, innerhalb der Gottesdienste um 9h in Emtmannsberg und um 10.15h in Neunkirchen 

Sa, 22.02.25, vormittags 

So, 23.02.25, innerhalb der Gottesdienste um 9h in Emtmannsberg und um 10.15h in Stockau 

Mögliche Tauftermine im Januar und Februar 2025 

Liebe Leserinnen und Leser und Gemeindeglieder,  

ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und ein friedvolles, gesundes  

und von Glaubenszuversicht getragenes Jahr 2025! 

 

Immerwährende Weihnacht (Paul Weismantel) 

Geboren der Gott mit uns, in jedem Menschen neu,  

der geschaffen nach seinem Bild, 

berufen zum Wagnis menschlichen Lebens. 
 

Geboren die Liebe, als armseliges Wesen,  

als Schwester und Bruder, 

um teilend und heilend Gottes Spuren zu folgen, 

um Mensch zu werden. 
Foto: Lydia Preißinger 



 

 

10  Aus der Gemeinde 

Herma Teschke 

Format gefiel – positive Aussicht auf mehr… 

Als Schmankerl zur Kirchenvorstandswahl in 

Emtmannsberg fand am 20.10.2024 das 

herbstlich angekündigte, einstündige  

Konzert in der Bartholomäus-Kirche statt.  

Eines der für die KV-Wahlen ausgegebene 

Motti lautete „Stimm´ für Teamwork und 

Taktgefühl“.  

Dies inspirierte dazu, dieses Motto auch 

klanglich umzusetzen. 

Verschiedene Besetzungen und Ensembles 

bildeten hierbei die „Teams“ und die rhyth-

misch, klanglich und sprachlich so unter-

schiedlichen Vortragsstücke offenbarten 

inhaltlich und musikalisch jenes 

„Taktgefühl“, das auch auf die Besucher in  

der gut besuchten Kirche ansteckend wirkte. Geernteter Applaus, ausstrahlende 

Freude und eine schöne Ausgangsspende lassen mich allen Besuchern noch ein-

mal an dieser Stelle herzlich danken. 

Ebenso ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit an alle Mitwir-

kenden bereits im Vorfeld und im Konzert!  

Kantorin Sandra Blaß-Frisch hatte das Programm mit den Besetzungen und  

Vortragsstücken in Abstimmung mit mir abwechslungsreich zusammengestellt.  

Zur Aufführung kamen zu Beginn und am Schluss durch Sandra Blaß-Frisch zwei 

Orgel-Solo-Stücke mit den malerischen und sehr stimmungsvollen Titeln 

„Highland Cathedral“ und „Der Abend“, drei wehmütige, jiddische Klezmer-

Stücke für Flöte und Klavier und ein sehr inniglich getragenes, musikalisches  

Gebet „Cantilene religieuse“ für Flöte und Orgel (Herma Teschke und Sandra 

Blaß-Frisch). Der liturgische Rahmen mit Begrüßung und Hinführung zum Thema 

und einem Schluss-Segen sowie brennenden Kerzen am Altar rundeten diese 

Veranstaltung auch als eine kirchliche schön ab. 



 

 

 11 Aus der Gemeinde 

Besondere Aufmerksamkeit erregten die vier G´schichtla, die Stefan Bauernfeind 

und Stephan Teschke zwischendurch, inmitten der Kirche gemütlich an einem 

kleinen Tischchen sitzend, gekonnt  vortrugen: „Die drei Schmetterlinge“ zum 

Thema „Zusammenhalt“, „Vater und Sohn – wie man miteinander umgeht“ zum 

Thema „Taktgefühl“, „Eine wunderschöne Geschichte“ zum Thema „Taktgefühl 

und segensreiches Handeln“ und „Psalm 49“ in fränkischer Mundart zum Thema 

„Was im Leben letztlich zählt“. 



 

 

12  Aus der Gemeinde 

Sodann die Chorstücke von unserem Kirchenchor „Gott hat sich unser Leben als 

Orchester vorgestellt“, „Glaubhaft leben“ „Gut, dass wir einander haben“ und  

„Ich bin bei dir“. Diese Chorstücke brachten das Motto „Teamwork und Taktge-

fühl“ treffend zum Ausdruck.  
 

Bereichernd erlebten wir dann auch den Gesangverein „Liederhort“ unter der 

Leitung von Barbara Baier mit seinen mehrstimmigen, A-capella-Vortragsstücken 

„Sanna“, „Meine Zeit steht in deinen Händen“ und einem sehr wohlklingenden 

„Vaterunser“.     

Fotos: Gerhard Herrmannsdörfer und Gerald Schreiner 



 

 

 13 Aus der Gemeinde 

Ewigkeitssonntag und Emtmannsberger Adventsmarkt 

Herma Teschke 

Auch heuer gelang es dank des besonderen Engagements von Bürgermeister 

Gerhard Herrmannsdörfer in Zusammenarbeit mit den Vereinen den traditionel-

len Adventsmarkt zu organisieren. Er durfte einfach nicht ausfallen! 



 

 

14   

Herzlichen Dank an alle Helfer und Unterstützer, und mein ganz besonderer 

Dank an das „Bläserwerk“ unter der Leitung von Thomas Benker und an unseren 

Kirchenchor unter Leitung von Sandra Blaß-Frisch. Sie unterstützten die Andacht 

zur Bestärkung unserer Auferstehungshoffnung auf dem Friedhof mit ganz  

wunderbarer Musik! 

Aus der Gemeinde 

Fotos: Gerald  Schreiner 
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Mit ihrer Querflöte lockte Pfarrerin Teschke den Zug der Kinder mit ihren kleinen 

Laternen, angeführt von unserem freundlichen Nachtwächter, zum Abschluss des 

gelungenen und ertragreichen Adventsmarktes zum Abschluss-Segen in die 

Emtmannsberger Bartholomäus-Kirche. 

Aus der Gemeinde 
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Ein Besuch auf dem Stockauer 

Friedhof und natürlich damit 

gleich verbunden, auch in  

unserer offenen, schmucken, 

kleinen Matthäus-Kirche 

lohnt sich. 

Aus der Gemeinde 

Das große Kreuz von Stockau 

Günter Meyer und Herma Teschke  

 

Das große Eichenkreuz auf dem Stockauer 

Friedhof war nach Jahrzehnten doch etwas 

unansehnlich geworden. 

Wasser, Hitze und Frost haben Spuren  

hinterlassen! 

Noch vor der Kirchweih, immer am 4. Sonn-

tag im September, heuer am 22.09.24,  

hatten sich Gerd Rabenstein, Winfried  

Bauer, Bernhard Dörfler und Günter Meyer 

ans Renovieren gemacht: 

Morsche Stellen mit Kupferblech verkleidet, 

die Holzbalken abgeschliffen und alles neu 

lackiert! 

Um in der Höhe sicher zu arbeiten hat die 

Familie Masel ihren Teleskoplader bereit-

gestellt. 

Jetzt schaut das Kreuz wieder wie neu aus, - 

und dennoch alt … -, herab über die Gräber. 



 

 

 17 Aus der Gemeinde 

Pfarramtssekretär/in (m/w/d) 

 

für die Pfarrei Emtmannsberg ab sofort gesucht: 

 

 für ca. 8 - 9 Stunden / Woche 

 freitagsvormittags (9 – 12 Uhr Kernarbeitszeit), unter der Woche  
    nach freier Zeiteinteilung in Absprache 

 Einarbeitung möglich 

 Büro im Pfarrhaus Emtmannsberg 
 
 

Die Dienstaufgaben umfassen: 

Büroorganisation, Postein- und –ausgang, Teile an Öffentlichkeitsarbeit, 
(Friedhofsverwaltung), Verwaltung von Spenden und Gaben in Zusammenarbeit 
mit den Kirchenpflegern und dem Kirchengemeindeamt Bayreuth, Ausstellen 
von Zuwendungsbescheinigungen, die EDV-gestützte Gemeindeglieder-
verwaltung, die Pflege von Daten und Statistiken. 
 
 

Fachliche und persönliche Voraussetzungen: 

Eine abgeschlossene Ausbildung im Bereich des Kaufmännischen oder 

der Verwaltung ist hilfreich, möglichst gute PC-Kenntnisse (MS Office). 
Fähigkeit zur selbständigen Organisation des Arbeitsplatzes, Verschwiegenheit, 
Kommunikationsfähigkeit, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit. 
 
 

Wir bieten: 

Vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeiten in der Zusammenarbeit mit der 
hauptamtlichen Pfarrerin, mit neben- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden der 
Kirchengemeinden sowie mit den Mitarbeitenden im Kirchengemeindeamt. 
Vernetzungsmöglichkeiten mit anderen Pfarramtssekretär(inn)en im Dekanat. 
Vergütung entsprechend TV-L und zusätzliche betriebliche Altersvorsorge. 
Möglichkeit zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen. 
 
 
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an: 

Evang.-Luth. Pfarramt Emtmannsberg  ODER per Mail unter: 
z.H. Frau Pfarrerin Herma Teschke  herma.teschke@elkb.de und / oder 
Kirchweg 5      pfarramt.emtmannsberg@elkb.de  
95517 Emtmannsberg 

mailto:herma.teschke@elkb.de
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Bis dahin eine schöne und gute Zeit. 
 

Ihr Adventskalender-Team 

Tanja Seidel und Sabine Masel 

Adventskalender 2024 

 

Liebe Freunde des lebendigen Adventskalenders 

 

Sehr gerne möchten wir Sie in der Adventszeit 2024 

im Rahmen des lebendigen Adventskalenders der 

Kirchengemeinden Neunkirchen und Stockau zu 

4 Veranstaltungen einladen. 
 

Wir freuen uns also, Sie bei den folgenden Terminen 

begrüßen zu dürfen, gemeinsam zu singen und 

vorweihnachtliche Texte und Köstlichkeiten miteinander zu genießen. 

Aus der Gemeinde 
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Bibelstunde in Stockau 

Wir freuen uns, Sie herzlich zur Bibelstunde einladen zu können. 

 

Im Feuerwehrhaus in Stockau  

am Mittwoch, 22. Januar 2025, um 19.30 Uhr  

mit Pfarrer i.R. von Knobelsdorff  

Thema: zu Römer 8 

Herzliche Einladung für unsere Seniorennachmittage in Emtmannsberg,  

in der Alten Schule, jeweils um 14.30 Uhr  

 

13. Januar mit dem Seniorenbeauftragten Wolfgang Zwing 

Thema: Demenz    

 

3. Februar mit Pfarrer i.R. Lindner  

Seniorennachmittag in Emtmannsberg 

Mit einem etwas ähnlichen Format wie beim Konzert am 20.10.24 zum KV-

Wahlsonntag, möchten wir unseren Kirchenmitgliedern und gerne auch Gästen 

bei unserer  
 

Adventsfeier am 3. Advent, den 15.12.24, ab 14 Uhr 

 im Gemeindezentrum Emtmannsberg aufwarten. 

 

– Lassen Sie sich in eine schöne, weihnachtliche Atmosphäre mitnehmen! 

Adventsfeier von Gemeinde und Kirche  

Aus der Gemeinde 



 

 

20  Aus der Gemeinde 

Kindererlebnisvormittag Emtmannsberg 

Erntedank im Oktober 

Im Freskenraum der Kirche lauschten wir der Geschichte von Annika, die mit  

ihrem Opa für die Erntedankfeier im Kindergarten quer durch Opas Gemüse-

garten ernten und einen bunten Korb füllen konnte. 

 

Auch unser Bibelgarten hat reiche Ernte hervorgebracht, wofür wir Gott danken. 

Der große Engelshaarkürbis wurde in Monis Küche zu Marmelade.  
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Unsere nächsten Termine:  

     21. Dezember 

18. Januar 

  15. Februar 

immer von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Alten Schule  

Text und Bilder: KiVo-Team  

Ob man wohl nur mit einem 

Schraubglas und Muskelkraft 

aus Sahne Butter schütteln 

kann?  

 

Wunderbar cremige  

Butter haben wir geschüttelt für 

unsere Marmeladenbrote. 

 

Draußen rund um die Kirche wurden aus den bunten Herbst-

blättern Girlanden und Kränzchen, die jeder mit nach Hause 

nehmen durfte. 
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St. Martin wurde lebendig – St. Martinsfest in Neunkirchen 

Anna Köhler 

Aufgeregt, mit leuchtenden Kinderaugen und ihren selbstgebastelten Laternen 

kamen die Kinder des Neunkirchener Kindergartens und ihre Familien am  

11.11. 2024 in die Laurentius-Kirche, um gemeinsam das Martinsfest zu feiern.  
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Anschließend ging es 

mit Ross und Reiter 

durch Neunkirchen  

zum Kindergarten.  

 

Dort ließen alle das  

Martinsfest mit den  

traditionellen Martins-

männchen und  

Kinderpunsch aus-

klingen. 

Den Gottesdienst gestalteten die Kinder durch einstudierte Martinslieder und 

die Aufführung der Geschichte des St. Martins mit.  

Hierbei wurden sie tatkräftig von Pfarrerin Herma Teschke unterstützt.  

Fotos: Anna Köhler 
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Dezember   

Sonntag, 1. Dezember - 1. Advent - Einführung Kirchenvorstand 

Emtmannsberg   9:30 Uhr + Abendmahl Pfarrerin Teschke 

Sonntag, 8. Dezember - 2. Advent - Einführung Kirchenvorstand 

Neunkirchen   9:30 Uhr + Abendmahl Pfarrerin Teschke 

Sonntag, 15. Dezember - 3. Advent - Einführung Kirchenvorstand 

Stockau   9:30 Uhr  + Abendmahl Pfarrerin Teschke 

Sonntag, 22. Dezember - 4. Advent  

- entfällt -   

Dienstag, 24. Dezember - Heiliger Abend 

Neunkirchen 

Emtmannsberg 

Stockau 

 

Neunkirchen 

15:00 Uhr + Krippenspiel 

16:00 Uhr + Krippenspiel 

17:00 Uhr + Krippenspiel 

 

22:00 Uhr  

Pfarrerin Teschke 

Pfarrerin Teschke 

Prädikantin Maron und 

Lektor Dr. Brodmerkel 

Pfarrer i.R. von  

Knobelsdorff 

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten 

Emtmannsberg 

Neunkirchen 

  9:00 Uhr + Abendmahl 

10:15 Uhr + Abendmahl 

Pfarrerin Teschke 

Pfarrerin Teschke 

Donnerstag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag 

Stockau   9:30 Uhr + Abendmahl Pfarrerin Teschke 

Mittwoch, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag 

Dienstag, 31. Dezember - Altjahresabend 

Emtmannsberg 

Neunkirchen 

15:00 Uhr + Abendmahl 

16:30 Uhr + Abendmahl 

Pfarrerin Teschke 

Pfarrerin Teschke 

Sonntag, 29. Dezember - 1. Sonntag nach dem Christfest  

- entfällt -   
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Mittwoch, 1. Januar - Neujahrstag 

Stockau   19:00 Uhr + Abendmahl Pfarrerin Teschke 

Sonntag, 5. Januar - 2. Sonntag nach dem Christfest - für Epiphanias 

Emtmannsberg 

Neunkirchen 

  9:00 Uhr  

10:15 Uhr 

Prädikantin Maron  

Prädikantin Maron  

Montag, 6. Januar - Epiphanias 

- entfällt -   

Sonntag, 12. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias 

- entfällt - 

Sonntag, 19. Januar - 2. Sonntag nach Epiphanias 

Emtmannsberg 

Stockau 

  9:00 Uhr  

10:15 Uhr 

Pfarrerin Teschke 

Pfarrerin Teschke 

Sonntag, 26. Januar - 3. Sonntag nach Epiphanias 

Emtmannsberg 

Neunkirchen 

  9:00 Uhr  

10:15 Uhr 

Pfarrerin Teschke 

Pfarrerin Teschke 

Februar   

Sonntag, 2. Februar - letzter Sonntag nach Epiphanias 

Emtmannsberg 

Stockau 

  9:00 Uhr  

10:15 Uhr 

Prädikantin Schwenk 

Prädikantin Schwenk 

Sonntag, 9. Februar - 4. Sonntag vor der Passionszeit 

- entfällt - 

Sonntag, 16. Februar - Septuagesimä 

Emtmannsberg 

Neunkirchen 

  9:00 Uhr  

10:15 Uhr 

Pfarrerin Teschke 

Pfarrerin Teschke 

Sonntag, 23. Februar - Sexagesimä 

Emtmannsberg 

Stockau 

  9:00 Uhr  

10:15 Uhr 

Pfarrerin Teschke 

Pfarrerin Teschke 
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Dezember 

2024 

  8.12. 19.00 An der Kirche, 

Stockau 

Lebendiger Adventskalender 

 14.12. 18.00 Dorfmitte, 

Glotzdorf 

Lebendiger Adventskalender 

 15.12. 14.00 Gemeinde-

zentrum,  

Emtmannsberg 

Adventsfeier  

 18.12. 18.00 Gemeinde-

zentrum, 

Neunkirchen 

Lebendiger Adventskalender 

 21.12.  9.30 Alte Schule, 

Emtmannsberg 

Kindererlebnis-Vormittag 

 22.12. 18.00 An der Kirche, 

Neunkirchen 

Lebendiger Adventskalender 

     

Januar  
2025 

13.01.  14.30  Alte Schule, 

Emtmannsberg 

Senioren-Nachmittag 

 

 18.01.   9.30 Alte Schule, 

Emtmannsberg 

Kindererlebnis-Vormittag 

 22.01.  19.30  Feuerwehrhaus, 

Stockau 

Bibelstunde 

     

Februar 
2025 

 3.02.  14.30 Alte Schule, 

Emtmannsberg 

Senioren-Nachmittag 

 15.02.  9.30 Alte Schule, 

Emtmannsberg 

Kindererlebnis-Vormittag 

     



 

 

 27 

Impressum  
 

Herausgeber: Evangelische Pfarrei Emtmannsberg 

Redaktion: Pfarrerin Herma Teschke 

Anschrift der Redaktion: Kirchweg 5, 95517 Emtmannsberg  

                                            pfarramt.emtmannsberg@elkb.de 

Homepage: www.emtmannsberg-evangelisch.de  
 

Layout: Manuela Möckl,  

Druck: GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 

Auflage: 850 Stück 

Erscheinungsweise: viermal im Jahr 
 

Beiträge bitte an: herma.teschke@elkb.de  
Annahmeschluss: 1. Februar 2025 
 

Verlautbarung:  

Die hier im Gemeindebrief Dreiklang verwendeten Daten dürfen nur für kirchliche 

Zwecke, nicht für gewerbliche oder kommerzielle Zwecke verwendet werden.  

Die Urheberrechte sind vermerkt, ansonsten liegen sie bei der Pfarrei Emtmanns-

berg. Für Daten auf externen Seiten wird ausdrücklich die Haftung ausgeschlossen. 

 

Datenschutz: 

Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten in diesem Gemeindebrief wider-

sprechen möchten, dann wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Emtmannsberg. 

Kontakt / Impressum 

 

Kontakt: Pfarrerin Herma Teschke 

Kirchweg 5, 95517 Emtmannsberg 

Tel. 09209 / 246,  Fax. 09209 / 918231 

Emails:  pfarramt.emtmannsberg@elkb.de 

  herma.teschke@elkb.de 
 

Pfarramtssekretärin:    Frau Cornelia Schneider 

 Öffnungszeit des Pfarramtes ab Januar 2025:   

 freitags von 10.30 bis 12.30 Uhr, vorrangig für Friedhofsangelegenheiten 

Pfarramt für alle drei Kirchengemeinden 
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Stockau 

Matthäuskirche 
Emtmannsberg 

Bartholomäuskirche 
Neunkirchen a. M. 

Laurentiuskirche 
 

 

    
 

Pfarramtssekretärin: 

Frau Cornelia Schneider 

Öffnungszeit des Pfarramtes:  

freitags von 10.30 - 12.30 Uhr 

v.a. für Friedhofsangelegenheiten 

Pfarramt 

Pfarrerin Herma Teschke 

Kirchweg 5, 95517 Emtmannsberg 

Tel. 09209 / 246,  Fax. 09209 / 918231 

Email: pfarramt.emtmannsberg@elkb.de 

Vertrauensfrau: 

Sabine Maron 

Neunkirchner Str. 18 

Tel. 09209 / 913130 

Vertrauensfrau: 

Liselotte Ströbel 

Troschenreuth 7 

Tel. 09209 / 631 

Vertrauensmann: 

Oswald Kolb 

Glotzdorf 47 

Tel. 09209 / 16146 

Kirchenpfleger: 

Achim Masel 

Kirchenpflegerin: 

Manuela Schwenk 

Kirchenpfleger: 

Marcus Pfaffenberger 

Spendenkonto: 

VR Bank Bayreuth / Hof 

IBAN: DE05 7806 0896 

            0006 3716 39 

Spendenkonto: 

VR Bank Bayreuth / Hof 

IBAN: DE32 7806 0896 

            0002 0308 88 

Spendenkonto: 

VR Bank Bayreuth / Hof 

IBAN: DE68 7806 0896 

            0008 7473 93 

Mesner: 

Gerd Rabenstein 

Tel. 09209 / 1588 

Mesnerin: 

Liselotte Ströbel 

Tel. 09209 / 631 

Mesner: 

Hans Pfaffenberger 

Tel. 09209 / 836 


